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überschnittene Bohrpfahlwand
als Gründung der Überbauung
zur Lastfreiheit des MW Kanals

C

0+011,429

E

E

F

F
0+106,365

C1

C1

Vor Fertigung der Brüstungselemente 
ist die Lage und Geometrie des 
Bestandspfostens zu überprüfen
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Schicht 1b (erkundete Mächtigkeit 1,00 m) - Auffüllung - Schluff,
feinsandig bis stark mittelsandig, feinkiesig, schwach
mittelkiesig - Bauschutt, Erdstoffe - Wasseranschnitt (4.30 m) -
erdfeucht, steif - mäßig schwer zu bohren - kalkhaltig - grau

Schicht 2 (erkundete Mächtigkeit 2,00 m) - Geschiebemergel -
Schluff, stark mittelsandig bis stark feinsandig, feinkiesig,
mittelkiesig - Schluff-Sand-Wechsellagerung - erdfeucht, dicht
gelagert, halbfest - schwer zu bohren - Bodengruppe: SU*
(Sand, stark schluffig), TM (Ton, mittelplastisch) - kalkhaltig -
gelbbraun

Schicht 3 (erkundete Mächtigkeit 2,00 m) - Feinsand, schluffig,
mittelsandig, schwach feinkiesig -
Sand-Schluff-Wechselllagerung - dicht gelagert bis sehr dicht
gelagert, naß - sehr schwer zu bohren - kalkhaltig - gelbbraun,
graubraun
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Schicht 2 (erkundete Mächtigkeit 1,60 m) - Geschiebemergel -
Schluff, tonig, sandig, schwach kiesig - steif bis halbfest, feucht
- schwer zu bohren - Bodengruppe: TL (Ton, leicht plastisch),
TM (Ton, mittelplastisch) - kalkhaltig - hellbraun

Schicht 1a (erkundete Mächtigkeit 5,40 m) - Auffüllung - Sand,
stark schluffig, stark kiesig - Bauschuttanteile - erdfeucht bis
feucht, steif bis mitteldicht gelagert - leicht zu bohren bis mäßig
schwer zu bohren - Bodengruppe: [TL], [GU*] - kalkhaltig -
graubraun
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vorhandene Fernwärmeleitung 
DN 700St +Ummantelung
(nachrichtliche Darstellung)
Fundament der Fernwärmeleitung nachrichtlich dargestellt.
Bei Lageabweichungen ist der Planaufsteller zu kontaktieren.
Vor Bauausführung ist eine örtliche Einweisung von Netz 
Leipzig GmbH erforderlich.
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Einhausung FW-Leitung
stützwandseitig beplankt, 45°
Abdeckung, Schutz vor Beschädigung
bei Abbruch und Neubau

Urgelände
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Schicht 1a (erkundete Mächtigkeit 4,95 m) - Auffüllung -
Aufschüttung, Schluff bis Sand, kiesig, steinig - umgelagerte
inhomogene Böden mit variierenden Bauschuttanteile - feucht,
steif, locker gelagert bis mitteldicht gelagert - leicht zu bohren
bis mäßig schwer zu bohren - Bodengruppe: [TL] bis [SU] -
kalkhaltig - graubraun
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Schicht 2 (erkundete Mächtigkeit 3,90 m) - Geschiebemergel -
Schluff, Mittelsand, feinkiesig bis sehr schwach grobkiesig -
sandige Lagen - steif bis mitteldicht gelagert - schwer zu bohren
- Bodengruppe: TM (Ton, mittelplastisch), SU* (Sand, stark
schluffig) - kalkhaltig - gelbhellbraun

Schicht 3 (erkundete Mächtigkeit 0,50 m) - Feinsand bis
Mittelsand, schluffig bis stark schluffig -
Sand-Schluff-Wechselllagerung - dicht gelagert bis sehr dicht
gelagert, naß - sehr schwer zu bohren - Bodengruppe: SU*
(Sand, stark schluffig) - kalkhaltig - gelbhellbraun

Schicht 1b (erkundete Mächtigkeit 0,60 m) - Auffüllung - Schluff,
Feinkies, schwach mittelkiesig, feinsandig - Bauschutt -
Wasseranschnitt (4.50 m) - erdfeucht, steif - mäßig schwer zu
bohren - kalkhaltig - grau116,20 0,60

(erkundete Mächtigkeit 0,05 m) - Auffüllung - Kleinpflastersteine
- Bodengruppe: A (Auffüllung)
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OK Straße
Die Darstellung basiert auf Informationen aus den Bestandsunterlagen 
der Fernwärmeleitung. Geometrie und Lage können vor Ort abweichen. 
Bei Kollision des Fundamentsockels der Umzäunung mit dem Verbau ist 
der Planaufsteller zu kontaktieren.
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Einhausung Fernwärmeleitung
stützwandseitig beplankt, 45° Abdeckung, Schutz vor 
Beschädigung bei Abbruch und Neubau

Urgelände
Fundament der Fernwärmeleitung nachrichtlich dargestellt.
Bei Lageabweichungen ist der Planaufsteller zu kontaktieren.
Vor Bauausführung ist eine örtliche Einweisung von Netz 
Leipzig GmbH erforderlich.

Fundamentsockel der Umzäunung nachrichlich dargestellt. Bei Kollsion 
der Umzäunung und der Fundamentsockel mit dem Verbau, werden diese 
bauzeitlich abgeborchen und vor dem Verbau temporär neu errichtet. 
Nach dem Ersatzneubau sind diese wieder in ursprünglicher Lage wieder 
zu errichten. 
Vor Bauausführung ist eine örtliche Einweisung von Netz Leipzig GmbH 
erforderlich.

vorhandene Fernwärmeleitung 
DN 700St +Ummantelung
(nachrichtliche Darstellung)
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Ansicht von Norden 1 : 100
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H/B = 650 / 1380 (0.90m²) Allplan 2023

13-001 - Bauwerksübersichtsplan - Draufsicht
13-003 - Bauwerksübersichtsplan - Schnitte C-C, C1-C1, D-D, D1-D1
13-004 - Bauwerksübersichtsplan - Schnitte E-E, F-F, G-G, Details
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Bauwerksübersichtsplan
Ansicht, Schnitte A-A, B-B

H/B = 650 / 1380 (0.90m²)
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